Dilettantismus 
= Ein Dilettant ist kein Fachmann, sondern ein Amateur oder Laie. In der heutigen Umgangssprache werden die Begriffe 'Dilettant' und 'dilettantisch' abwertend verwendet. Eine dilettantisch ausgeführte Tätigkeit wird dann gleichgesetzt mit: unfachmännisch, unsachgemäß, fehlerhaft, stümperhaft oder oberflächlich ausgeführt.

Verzettelung
= bedeutet so viel wie Zerstreutheit, mangelnde Priorisierung, sich nicht auf die wichtigen Aspekte zu konzentrieren.

Schlampigkeit
= Schlampigkeit drückt eine Eigenschaft eines Menschen aus oder auch ein Vorgehen, das von Nachlässigkeit und Ungenauigkeit, geprägt ist. 

Überängstlichkeit
= häufiger und intensiver als andere Menschen Angst zu empfinden.

Passivität
= bedeutet so viel wie Gleichgültigkeit, Desinteresse. Das Gegenteil ist Aktivität.

Geistige und geistliche Armut
= wenn man keiner Ideologie, keiner Linie oder Überzeugung folgt.

Selbstmitleid 
= auf Missgeschicke, eigenes Versagen und Unfähigkeit negativ zu reagieren (im Extrem: „alles hat sich gegen mich verschworen“)
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